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Vorstellung: 
 

Machen Sie sich eine VORSTELLUNG - und ERWARTEN Sie 
NICHTS. Die meisten Menschen ERWARTEN - und haben keine 

VORSTELLUNG! Darum werden sie Enttäuscht. 

Eine "Karriere"  braucht ca. 10 Jahre - wenn man mit Geist und Seele 
DAHINTER steht. 

Machen Sie sich eine VORSTELLUNG - und ERWARTEN Sie 
NICHTS. Die meisten Menschen ERWARTEN - und haben keine 

VORSTELLUNG! Darum werden sie Enttäuscht. 

Der, der etwas bildet, ist der Geist. Doch der, der das Gebildete zum 
Entstehen bringt, ist das Herz.  

In der heutigen Zeit, wird nur im Geist gebildet. Doch das Herz steht 
nicht hinter dem Gebilde, sondern hinter dem eigenen Geldbeutel. 

Der Bewusste herrscht durch freies Denken über seine Vorstellung.  
Der Unbewusste wird von seiner eingeengten Vorstellung in seinem 

Denken beherrscht. 

Was man sich VORSTELLEN kann, das kann man auch erreichen. 
Wie im Materiellen, so auch im Geistigen.  

Alles ist nur eine Frage der Zeit. Doch eine Zeit gibt es nicht in der 
EWIGKEIT. 

Man LERNT und man WÄCHST aus/mit seinen 
ANFORDERUNGEN. 

Ein ZIEL ist wichtig - Auch wenn es heißt: Der Weg ist das Ziel! 
Man kann sich ja zum ZIEL setzen, keine Erwartung mehr zu haben 

(Selbstlos zu werden). Dann hat man zwar ein Ziel, aber OHNE 
Eigennutz. Also hat man KEIN Ziel für SICH - und doch ein Ziel. 

Zielsetzung OHNE Eigennutz - ist schwer zu erreichen. 
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Alles nur eine Frage der geistigen Einstellung. Wenn etwas " gut"  
kommt, soll man sich freuen.  

Wenn nicht, muß man GENÜGSAM sein. So ist übermäßiges Leid 
zu vermeiden. 

ALLES wird, wenn man es lange genug gemacht hat - ganz 
EINFACH, SELBSTVERSTÄNDLICH und LEICHT.  

Nur wenn man es noch nicht gemacht hat, hat man Angst davor (das 
schaffe ich NIE???).  

Also MUSS man es MACHEN!!!! 

Du kannst keine Freude geben, sondern Du kannst nur ein 
BEGEHREN erfüllen. DANN freut sich ein EGO. 

Glücklich und Zufrieden im JETZT!!! Das ist innere RUHE und 
Gelassenheit. Alles Andere ist STREBEN und UNRUHE!!! 

Man soll seine Vorstellung hinter eine SACHE (Projekt, Betrieb, 
Arbeitsplatz, usw.) stellen  

und als Ziel die Verwirklichung dieser Sache haben (= Selbstlos).  
Heute wird die Vorstellung hinter das GELD gestellt, und das Ziel ist 

viel Geld zu verdienen (= Eigennutz).  
Darum werden Manager Reich, und die Betriebe gehen Konkurs!  

Weil " jeder"  geistig hinter seinem Geld steht, und keiner hinter dem 
Betrieb. 

In vielen "Betriebsphilosophien" , sollen die Mitarbeiter geistig hinter 
dem BETRIEB stehen - zum Wohle des Betriebes denken und 

Handeln. Nur die Manager halten sich nicht daran - die Masse dieser 
denkt nur an den Eigennutz! 

Gefühle entstehen, wenn der Geist sich von der Seele entfernt (Fall 
aus dem paradiesischen ZUSTAND)!!! Das nennt man SEHNSUCHT 

(nach LIEBE und GEBORGENHEIT).  
Ist der Geist im Selbst, gibt es weder Gefühle noch Sehnsucht noch 

Materie!!! Er fühlt sich GEBORGEN und RUHT. 
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http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b006BoD.htm 
Die göttlichen Gesetze. 

Ein Buch, das jeder Jugendliche gelesen haben sollte. 

Denn " schlecht"  ist NICHT die Materie, sondern die BINDUNG des 
Geistes an oder in die Materie.  

Das ist das "Schlechte" .  
Das ZIEL ist, geistige AKTIVITÄT (Vielfalt und Abwechslung) auf 

der BASIS der inneren RUHE im SELBST. 

Man weiß und merkt im Endeffekt eigentlich nie - was man 
BEWIRKT.  

Das ist gerade das sich nicht Selbst zu sehen, nicht wichtig zu 
nehmen.  

Wer glaubt, etwas zu bewirken, sich selbst für wichtig nimmt, sieht 
sich nur Selbst - sein EGO!!! 

 

Normen: 
 

Wer der Norm entspricht, ist ein Krümel für die geistige Welt, aber 
geachtet in der materiellen Welt. Wer der Norm nicht entspricht, ist 
verachtet in der materiellen Welt, aber ein Titan der geistigen Welt. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b006BoD.htm
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Die Masse der Gesellschaft glaubt, der NORM entsprechen zu 
müssen, die Ihr vorgegeben wird. Doch der geistig hochstehende 
entspricht gerade NICHT dieser NORM. Darum ist er geistig 

hochstehend. 

Das Einreden durch Politik, Wirtschaft und Medien, die Gesellschaft 
müsse einer NORM entsprechen,  

ist ein Verbrechen gegen die Gesellschaft. 

Durch NORMENGEBUNG in der Gesellschaft, und durch 
EINENGUNG der individuellen Freiheit durch Gesetzgebung, werden 

Depressionen erzeugt. 

 

Erkenntnis: 
 

Man muß den Alten Menschen vergessen, bevor man zum Neuen 
Menschen werden kann. 

Das Hirn des Menschen ist eine Masse, die genutzt werden kann.  
Bei den meisten Menschen der heutigen Zeit geschieht dieses um 

nötiges und unnötiges Wissen zu speichern.  
Die wenigsten nutzen das Hirn wozu es da ist - als Verstand - und 

dieser sollte mit Verständnis gefüllt sein. 

Die Wissenschaft hält das Hirn noch für den Handelnden. 
In Wirklichkeit ist das Hirn nichts Anderes als der Hauptspeicher im 

PC. Dieser handelt nicht, sondern ist zu nutzen. 
Man kann diesen Speicher nutzen, um Wissen zu speichern, oder 

Daten zu verarbeiten, um neue Erkenntnisse zu gewinnen.  
Doch wer nutzt das Hirn? 

Das Hirn des Menschen wird entweder aus dem Ego zum mehr 
Wissen -  

oder aus dem wahren Selbst zum mehr Verständnis der Dinge wie sie 
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wirklich sind - genutzt. 
Wissen kommt aus dem Ego, Weisheit aus dem Selbst. 

Die Wissenschaft wird keinen Unterschied feststellen, zwischen dem 
Hirn eines "Genies"  und eines "Durchschnittbürgers" . 

Denn nicht das Hirn ist unterschiedlich, sondern das Bewusstsein zu 
Lebzeiten des Nutzers. 

Falsch ist: 
Wenn der Mensch Geld hat, und es nicht aus gibt, 

Wenn der Mensch Talente hat, und diese nicht nutzt, 
Wenn der Mensch Weisheit besitzt, und diese nicht weiter gibt. 

Wenn das Selbst (Seele) sich selbst (die Person) als unwichtig sieht,  
ist das schon eine hohe geistige Erkenntnis aus dem Selbst. 

Denn die PERSON ist ein "Nichts"  - doch als Geist sind wir 
ALLES.  

Doch wer die VERBINDUNG der zwei Welten erkannt hat, der ist 
der GRÖSSTE. 

Man muß den Alten Menschen vergessen, bevor man zum Neuen 
Menschen werden kann. 

Es gibt materiell Strebende, und es gibt geistig Strebende. Wer in´s 
Materielle strebt, gewinnt Materie und verliert Erkenntnis. Weil er 

aber Erkenntnis verliert, verliert er letztendlich seinen Gewinn. 
Wer in´s geistige strebt, gewinnt Erkenntnis und verliert Materielles. 

Weil er aber Erkenntnis gewinnt, bekommt er letztendlich den 
Gewinn gratis dazu. 

Heute wird das Wissen über alles gestellt. Doch das Wissen hat nur 
HEUTE seine Gültigkeit. Wahre Erkenntnis hingegen, behält seine 

Gültigkeit für Ewig. 
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Warum? 
 

Die Frage nach dem WARUM ist ein Ergründen der Ursache.  
Die Frage nach dem WIE ist ein Ergründen der Mittel. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b006BoD.htm 

Der Weg zur Vollendung 

Ein Buch, das jeder Erwachsene gelesen haben sollte. 

Das Kind fragt: "WARUM ist das so" ?  
Der Erwachsene fragt nicht mehr nach dem WARUM, sondern nach 

dem WIE.  
"WIE werde ich reich" ? "WIE werde ich glücklich" ? "WIE werde 

ich zufrieden" ? 

Wer die Ursache ergründet, kommt zur Erkenntnis. Wer Mittel 
benutzt, macht Gewinn.  

Materieller Gewinn bringt den STOLZ zum Wachstum.  
Stolz auf sICH und seine Leistung, ist die Vorstufe zum Untergang. 

 

Unterdrückung: 
 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b006BoD.htm


8 

 

8 

 

Depression hat seine Ursache in der UNTERDRÜCKUNG des wahren 
SELBST und der Steigerung des EGO´S 

Depression hat seine Ursache in der UNTERDRÜCKUNG des wahren 
SELBST und der Steigerung des EGO´S. 

Die unterdrückte SELBSTentfaltung des Volkes durch manipulierte 
Einengung und gesteuerter Zielsetzung, welche NICHT mit dem 

SELBST in EINKLANG steht, führt zu einer negativen Sicht des 
Lebens. 

Wird die Freiheit des individuellen SELBST durch künstliche Mittel 
- wie Beeinflussung durch Medien und Suggestionen von egoistischen, 
gierigen, eigennützigen und unwissenden Führern - unterdrückt, wehrt 

sich dieses SELBST im Geist des Menschen als Lustlosigkeit, 
Gleichgültigkeit, bis hin zur Depression. 

Lustlose, gleichgültige, und depressive Menschen können keine 
Leistung erbringen, weil sie keine Möglichkeit sehen, ihr wahres 

SELBST zu entfalten und auszuleben. 

Daran geht diese Gesellschaft zu Grunde. 

 

Geistig: 
 

Das Spiel des Lebens ist es, den toten Geist in der Materie zum 
Leben zu erwecken. Damit nicht mehr die tote Materie den Geist 

beherrscht, sondern der lebendige Geist die Materie. 
 

Das Schreiten zur Vollendung geht von materiellem Erfolg und 
geistiger Geringheit - zu Geistigem Erfolg und materieller Geringheit.  
Wer Geringheit und Größe im Materiellen so wie im Geistigen als 

GLEICH erkennt, der ist VOLLENDET. 
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Erst im Materiellen am Boden zerstört, wird das Geistige wieder 
entstehen. 

Materieller Untergang bedeutet geistigen Gewinn. Materielles 
Wachstum bedeutet geistigen Verlust. 

Wer Gewinn und Verlust als GLEICH erkennt, geht in die Ewigkeit. 

Das Spiel des Lebens ist es, den toten Geist in der Materie zum 
Leben zu erwecken. Damit nicht mehr die tote Materie den Geist 

beherrscht, sondern der lebendige Geist die Materie. 

Durch geistige Erkenntnis, werden die rechten Prinzipien eingeführt. 
Durch die rechten Prinzipien, kommt das Volk zu Wohlstand. Durch 
Wohlstand wird das Volk träge. Durch Trägheit, gehen die rechten 

Prinzipien verloren. Durch Verlust der rechten Prinzipien geht 
Erkenntnis verloren. Durch mangelnde Erkenntnis schwindet das 
rechte Leben. Durch schwinden des rechten Lebens entsteht der 

Untergang. 

Materie kann den Geist unterdrücken, doch sie wird ihn nie besiegen. 
Denn die Materie ist der TOD, und der Geist ist das LEBEN. 

Unwissende haben leicht zu lachen. Wissende haben leicht zu weinen. 

Unabhängigkeit ist im materiellen Leben nicht zu finden. Unabhängig 
kann man nur im Geiste werden. 

Der universelle Geist IST Freiheit und sucht Freiheit. Er wird diese 
Freiheit erringen, und wenn er die ganze Erde zu Nichte machen muß 

- damit er sie in FREIHEIT wieder aufbauen kann. 

Besser Spinnweben in der Wohnung, als Spinnweben im Geist. 
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Mit dem Geist erschaffen, und mit dem Herzen dahinter stehen - so 
muß gehandelt werden. 

Denn der Geist ist das veränderliche "Dias"  (Vorstellung), und das 
Herz ist das (beständige) Licht, welches das "Dias"  (die Vorstellung) in 

die materielle Welt projiziert. 

Dem Bewussten wird sein Denken zur Vorstellung. Dem Unbewussten 
wird seine Sinneswahrnehmung zu seiner Vorstellung, und diese 

Vorstellung zu seinem Denken. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b006BoD.htm 
Das spirituelle Leben 

Ein Buch für jeden Menschen, der die Vollendung erreichen möchte. 

Das WISSEN aus den Schulen ist trockenes STROH. Erkenntnis 
und VERSTÄNDNIS der Dinge aus dem Leben, ist saftiges 

GRAS!!! 

Wie der Sandkasten für das Kind, so muß die ganze Erde für den 
geistig hochstehenden sein. 

Große Bäume wachsen langsam. Unkraur wächst über Nacht. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b006BoD.htm
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Ein Raucher stellt das Rauchen erst dann ein, wenn die Leidensmasse 
(Krankheit oder Kosten) das Begehren - das Verlangen nach Nikotin - 

übersteigt.  
Wenn man dieses erkannt hat, und die Gier der Massen in unserer 

Gesellschaft " sieht" , wird einem klar bewusst, wie groß die 
Leidensmasse sein muß, bevor sich unsere Gesellschaft von Gier zur 

Selbstlosigkeit wendet. 

Der Geist der Massen schützt sich gegen die Überflutung von 
Informationen. 

 
In früheren Zeiten gab es wenig Informationen, und der Mensch hatte 

Zeit über die Information SELBST nachzudenken. 
Heute werden die Informationen entweder ohne Interesse unbeachtet 

gelassen, oder bei Interesse BLIND angenommen. Nur die 
WENIGSTEN nehmen sich noch die Zeit und Muse, über eine 

Information SELBST nachzudenken. 

Wenn ein Mensch aber nicht SELBST denkt, führt das zum 
Stumpfsinn, und im Alter zu ALZHEIMER.  

Alzheimer im Alter ist nicht mehr als Denkfaulheit im Leben.  
Denkfaulheit kommt durch Informationsüberfluss. 

Armut ist weder gut noch böse, doch es gibt die Ansicht davon.  
Reichtum ist weder gut noch böse, doch es gibt die Ansicht davon. 

Daher wird Armut gemieden und Reichtum angestrebt. Es kommt auf 
die Neigung an. 

Arbeitslos ist weder gut noch böse, doch es gibt die Ansicht davon. 
Ein gut bezahlter Job ist weder gut noch böse, doch es gibt die 

Ansicht davon.  
Daher wird Arbeitslosigkeit gemieden, und der gute Job angestrebt. Es 

kommt auf die Neigung an. 
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Wasser ist weder gut noch böse, aber man kann den Durst damit 
löschen, oder darin ertrinken.  

Feuer ist weder gut noch böse, aber man kann sich verbrennen, oder 
erwärmen.  

Kein Ding ist gut oder böse, sondern es kommt auf die Nutzung an. 

Aber es gibt ein richtig und ein falsch. Was richtig ist, führt zur 
Einheit, zur Eintracht, zur Gemeinsamkeit, zur Einigung.  

Was falsch ist führt zur Trennung, zur Zwietracht, zum Streit, in die 
Vielfalt. 

So wie es Gifte gibt, die den Körper schädigen, so gibt es auch Gifte 
die den Geist schädigen.  

Giftiges für den Körper wird bekämpft. Giftiges für den Geistes wird 
gefördert.  

Gift für den Geist sind: Filme mit Zerstörung und Gewalt - Filme mit 
Untergangszenarien - Katastrophenfilme.  

Serien im Fernsehen, die den Stumpfsinn fördern, Shows in denen 
Dummheit mit Applaus belohnt wird. 

Das Fördern durch die Medien von Gier, Egoismus, das vorstellen von 
falschen Vorbildern für die Jugend und die politische Unterstützung 

von Ungerechtigkeit in der Welt. 

Wenn Ihr mich fragt was schlimmer ist - Gifte zur Körperschädigung 
oder Gifte zur Geistesschädigung, dann ist mein Urteil eindeutig - die 

Schädigung des GEISTES.  
Besser Ihr schädigt Euren Körper, bevor Ihr Euren Geist schädigt. 
Besser Ihr reinigt Euren Geist, als daß Ihr Euren Körper reinigt.  
Doch heute legt man großen Wert auf einen reinen, schönen und 

gepflegten Körper,  
aber der Geist ist schmutzig und stinkig.  

Den Körper sehen sie alle, den Geist sieht fast keiner. 
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Würden die Menschen den Geist derer sehen, die sie heute 
anhimmeln und bejubeln, so würden sie sich von vielen angeekelt 

abwenden. 

So wie eine gesunde Nahrung für den Körper notwendig ist, so sind 
auch für den Geist gesunde Informationswerte notwendig. Den 

Menschen wird heute in den Medien gesunde Nahrung empfohlen, und 
gleichzeitig wird der Geist der Menschen durch die Medien fast nur 

noch "Schrott"  zugemüllt. 

Für den Körper wurde die Wichtigkeit der Nahrung erkannt. Doch daß 
auch der Geist mit richtiger "Nahrung"  versorgt werden muß, wissen 

die Wenigsten. 

Ein kranker Körper leistet nichts. Ein kranker Geist versteht nichts. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b002sinn.htm 
Das Buch zum Sinn des Lebens (Die Gesetze, der Weg, das Leben) 

Das erste Hauptwerk, das alle drei Bereiche (Gesetze, Weg und 
Leben) beinhaltet. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b002sinn.htm
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Wer das Feuer der Liebe und die Kälte des Geistes vereint, ist 
vollendet.  

Wie das zu machen ist? 
Durch Zulassen. 

 

Sensibel: 
 

Sensibilität kommt aus dem Herzen. Empfindlichkeit aus dem Kopf. 

Wer sensibel ist im Herzen, kann sich nur mit Hilfe des Geistes 
schützen. 

Sensibilität ist keine Schwäche, sondern eine Fähigkeit. 
Empfindlichkeit ist eine Schwäche, aber keine Fähigkeit. 

Der Sensible hat es immer schwerer im Leben - dafür lernt er auch 
mehr.  

Der Grobe hat es leicht im Leben - dafür lernt er nichts dazu. 

Einem groben Menschen, macht der Schlag mit einem Stock nichts 
aus.  

Dem sensiblen Menschen bereitet ein hartes Wort schon Schmerzen. 

Sensibel soll man sein, aber nicht empfindlich. 

Der Sensible schützt sein Herz vor Verletzung. Dann lernt er, sein 
Herz durch den Geist zu schützen. Jetzt kann er sein Herz wieder 

öffnen, ohne verletzt zu werden. 

 

Erfolg: 
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Erfolg ist nicht die Summe von richtigen Entscheidungen aus dem 
Kopf, sondern das Ergebnis von rechtem Handeln aus dem Herzen. 

Wenn Du Dich für groß hältst, neigst Du dazu, die Anderen zu 
unterschätzen. Darum verlierst Du.  

Wenn Du Dich für gering hältst, neigst Du dazu, die Anderen zu 
überschätzen. Darum gewinnst Du. 

Erfolg ist nicht die Summe von richtigen Entscheidungen aus dem 
Kopf, sondern das Ergebnis von rechtem Handeln aus dem Herzen. 

Ohne Licht aus dem Herzen, kann die Vorstellung des Geistes noch 
so gut sein, sie kommt nicht zum Entstehen. 

 

Egoismus: 
 

Wir sind so zerstritten in unserer Gesellschaft und finden keine 
Einigkeit, weil jeder nur sich und seinen eigenen Vorteil - und daher 

nicht das Ganze sieht. 

 
 

Wirtschaft Politik: 
 

Bei aller Rationalisierung der Großunternehmen und Konzerne wird im 
Management etwas vergessen. Wenn es keine Arbeitnehmer mehr 
gibt, die genügend Geld verdienen, wer soll die produzierte Ware 

dann noch kaufen? 

Begehren (Gier) schränkt die Wahrnehmung des Menschen genau so 
ein wie Alkohol und Drogen. 

Die Manager unserer Konzerne und Banken sind geistig gefangen in 
ihrer unersättlichen Gier nach Geld und Macht. 
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Der durch Drogen und Alkohol berauschte Autofahrer wir hoch 
bestraft. 

Der durch Machtwahn und Geldgier berauschte Manager wird belohnt.  

Beim führen eines Fahrzeugs ist Alkohol oder Drogengenuss messbar.  
Beim führen eines Großbetriebes ist der Grad des Begehrens leider 

nicht messbar.  
Vielleicht sollte man aber dann wenigstens bei einem "Unfall mit 

Totalschaden"  (Konkurs - Bankrott - Insolvenz) bei dem Menschen zu 
Schaden kommen, den Verursacher auch bestrafen. 

Wenn eine Gesellschaft nicht mit ihrem Herz hinter ihrer Arbeit 
steht, geht diese Gesellschaft zu Grunde. 

Die Wissenschaft und Technik dient nicht dem Menschen - was ihre 
Aufgabe wäre - sondern sie nutzt den Menschen aus. 

Diese Kopflastige Gesellschaft (ohne Herz), die meint alles berechnen 
und analysieren zu können, rationalisiert und analysiert sich zu Tode. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b003antwort1.htm 
Antworten auf Lebensfragen I 

Für Jung und Alt, einfach und verständlich. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b003antwort1.htm
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Was ist die Aufgabe der Politik? Dem Menschen mehr Zufriedenheit 
zu geben, oder mehr Luxus? 

Die ganze Wissenschaft und Technik hat nur den Luxus verbessert, 
aber die Zufriedenheit der Menschen ist gesunken. 

Einer der größten Fehler in unserer Politik ist, dass Großkonzerne im 
Ausland billig produzieren- und im Inland teuer verkaufen können. 

Die Regel müsste lauten: Wo produziert wird, da muß auch verkauft 
werden. Oder - wo verkauft wird, da muß auch produziert werden.  
Nur das garantiert auch Arbeitsplätze am Ort - im eigenen Land. 

Bei aller Rationalisierung der Großunternehmen und Konzerne wird im 
Management etwas vergessen. Wenn es keine Arbeitnehmer mehr 
gibt, die genügend Geld verdienen, wer soll die produzierte Ware 

dann noch kaufen? 

Es wird höchste Zeit, dass Personalbeschäftigung mit dem Umsatz von 
Betrieben gekoppelt wird. Sonst schaffen es die Konzerne noch - bei 

aller Rationalisierung und mit aller Technik - mit nur einem 
Mitarbeiter; Ware für Million zu produzieren. Die Frage bleibt:  

Wenn nur einer Geld verdient, wer soll dann noch die Produktion für 
Millionen kaufen? 

Gesundheit ist nicht alleine das Ergebnis von Sport und gesunder 
Ernährung, sondern in erster Linie das Ergebnis einer gesunden 

geistigen Lebenseinstellung. 

Die Wettkämpfe der Jugend in früheren Zeiten bestanden im Messen 
von Wissen, Geschicklichkeit und Können.  

Heute misst sich die Jugend an Kleidung, körperlichem Aussehen, und 
Besitz. 

Die Marktwirtschaft ist ein gefräßiges Raubtier, das so lange frißt, bis 
keine Nahrung mehr da ist und es verhungert. 



18 

 

18 

 

Die Grenzöffnung-en und die Globalisierung wurde nur eingeführt, um 
der Marktwirtschaft neue Weidegründe zu öffnen, damit dieses 

Raubtier schneller wächst und noch mehr fressen kann. 

Das Problem der aktuellen Zeit ist, dass man keine 5 Menschen auf 
EINE Meinung und Überzeugung bringt. Weil jeder nur SEINE 

Vorstellung für die einzig richtige hält. 

Die Menschen müssen vom ICH-Sinn zum GEMEIN-Sinn kommen, 
damit sich etwas ändern kann.  

Gemeinsinn aber entsteht in Armut und nicht in Reichtum. 

Globales Denken haben zur Zeit die Manager aus Gewinnsucht. 
Gewinnsucht ist Eigennutz, und der Eigennutz der einzelnen Völker 

wird die Globalisierung der Marktwirtschaft wieder zerstören. 

Was heute KÜNSTLICH für die Marktwirtschaft vereint wurde und 
noch wird, wird in Zukunft bei größeren Problemen der jeweiligen 

Völker wieder getrennt werden, weil noch immer jedes Volk (wie der 
Mensch) letztendlich nur noch an sich denkt. 

In dieser Marktwirtschaft, die den Egoismus fördert, sehen die 
Menschen nur noch ihr eigenes Wohl. Wie könnte man erwarten, 
wenn sie nichtmal zum Wohl des eigenen Volkes denken können, 

daß sie zum Wohl der ganzen Welt denken. 

Da unsere Politiker nichtmal Gerechtigkeit im eigenen Land schaffen 
können, sind wir noch " unendlich"  weit davon entfernt, Gerechtigkeit 
für die ganze Welt zu schaffen. Dem entsprechend haben wir auch 
keine wirkliche- sondern eine künstlich geschaffene Globalisierung. 

Wenn wir in der Wirtschaft mit den Fusionierungen so weiter 
machen, können wir uns die Kosten für unsere Politiker ersparen. 

Denn sie haben dann bald sowieso nichts mehr zu sagen. 
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Fusionen in der Wirtschaft sind zu vergleichen mit einem gierigen 
Menschen, der sich am Kuchen alleine vollfressen will, obwohl doch 

viele vom Kuchen satt werden könnten. 

 

Das Denken: 
 

Das Denken des Unwissenden wird beeinflußt durch seine momentane 
Lebens-Situation. 

Das Denken des Weisen wird beeinflusst durch seine Lebens-
Erfahrungen. 

Das Denken des Philosophen wird beeinflußt durch seine Lebens-
Erkenntnisse. 

Nur der Vollendete ist unbeeinflußt in seinem Denken. 
 

Der Einfache weiss, 
der Fortgeschrittene erkennt, 

der Vollendete versteht. 

 
 
 

Streben: 
 

Es ist allgemein bekannt, dass alle irdischen Güter spätestens beim 
Tod verloren gehen - und doch streben die Massen danach, als ob sie 

ewig währen würden. 

Der Mensch strebt nach Vergänglichkeit, darum wird er sie auch 
bekommen. 

Wenn überhaupt etwas Bestand hat, ist es geistige Erkenntnis. Doch 
die Wenigsten streben danach. 

Worauf Wert gelegt wird, ist Aussehen. Was Wert hat, ist 
Charakter. 
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http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b004antwort2.htm 

Antworten auf Lebensfragen II 

Das Buch geht mehr in die Tiefenpsychologie (Angst, Depressionen) 

Früchte, die gut aussehen, haben wenig Geschmack.  
Wie Menschen, die großen Wert auf ihr Äußeres legen, meist auch 

nur wenig Charakter besitzen. 

Wer eine Seite negiert, kann nicht die Mitte von zwei Seiten finden. 

 

Diese Positivdenker: 
 

Kündigung am Arbeitsplatz, der Ehepartner geht fremd, das Auto zu 
Schrott gefahren.  

"Heut ist der schönste Tag in meinem Leben" . 

Ist das nicht Selbstbetrug? 

Wer nur die Zuneigung überwunden hat, dem bleibt die Abneigung. 
Wer nur seine Abneigungen überwindet, dem bleibt nur noch 

Begehren. Begehren bindet den Geist an die Welt, Abneigung befreit 
ihn. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b004antwort2.htm
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Positiv-Denker überwinden ihre Abneigungen. Was bleibt ist 
Begehren und Gier für sICH.  

Diese sind gebunden an die Welt. 

Der Vollendete hat eine positive Grundeinstellung zum Leben, jedoch 
kein Begehren für sICH.  

Dieser hat wieder ein kindhaftes Vertrauen gewonnen. 

Heute wird das Zufriedenstellen von seinen Begierden und Verlangen 
als Selbstverwirklichung bezeichnet. 

Die Menschen werden auf positives Denken " gezüchtet" . Doch das 
Falsche wird durch negieren nicht richtig. 

 

Selbstvertrauen: 
 

Selbstvertrauen darf nicht verwechselt werden mit ICH-Vertrauen. 
Wer sICH vertraut, stärkt das Ego. Wer seinem SELBST vertraut, 

mindert das Ego. 

 
 

Selbstsuggestion: 
 

Die Suggestion der Massen durch die Medien ist nur möglich, weil die 
Masse unbewusst ist. 

Die Manager Krankheit Selbstüberschätzung durch Selbstsuggestion - 
führt dazu, dass Betriebe in den Ruin geleitet werden, und die 

Manager sich hoch erhobenen Hauptes und ohne Scham mit Millionen 
abfinden lassen. 

Selbstsuggestion (alles ist gut) führt zur nicht Beachtung von Gefahren, 
zur Blindheit des Geistes und zum Sturz. 
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Selbstsuggestion verhindert das Erkennen der eigenen Fehler. Wer 
seine Fehler nicht erkennt, lernt nicht dazu. 

ICH-Vertrauen durch Selbstsuggestion führt von Überheblichkeit zum 
Größenwahn.  

Selbstvertrauen führt zu Freiheit im Geiste, die stark macht, gegen 
alle Anfechtungen des Lebens. 

Alles, was dem Eigennutz der Person dient, ist ICH-Vertrauen. 
Alles, was geistiger Erkenntnis und der Allgemeinheit dient, ist 

Selbstvertrauen. 

Die Suggestion der Massen durch die Medien ist nur möglich, weil die 
Masse unbewusst ist. 

 

Einheit: 
 

Wissenschaftler halten sich für schlau.  
Gläubige halten sich für gut. 

Beide wissen nicht worum es geht.  
Denn es sind die zwei Gegensätze, die zur Einheit gebracht werden 

sollten. 

Wissen erhebt sich heute über den Glauben. Doch ohne Glaube ist das 
größte Wissen nichts wert. 

Mit Wissenschaft und Glaube verhält es sich nicht anders als wie mit 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer - sie brauchen und ergänzen sich.  

Heute weiß weder die Wissenschaft dass sie Glauben braucht, noch 
wissen die Arbeitgeber dass sie die Arbeitnehmer brauchen. 
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Reine Logik ist kopflastig und fällt auf die Nase.  
Nur Wissen, Intellekt, Logik und Berechnung ist eiskalt - wie unsere 

Gesellschaft. Denn der Logik fehlt das Herz. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b007BoD.htm 
Wissen vom Leben I 

Was jeder Mensch vom Leben wissen sollte. 

Es gibt zwei Arten des Weges zur Vollendung. Entweder über das 
Wissen zum Glauben kommen, oder über den Glauben zu Wissen 

kommen.  
Erst BEIDE führen zu wahrer Erkenntnis. 

Es genügt nicht, etwas zu wissen oder zu glauben. Man muß auch 
nach dem richtig erkannten leben, um den Seinzustand zu erreichen. 

Nur Wissen ist ein niedriges Stadium - genau so wie nur blinder 
Glaube.  

Darüber steht die Erkenntnis, die nur wenige erreichen.  
Darüber der reine Sein-Zustand, der nur selten erreicht wird. 

 

Liebe: 
 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b007BoD.htm
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Wer viel von Liebe redet, der hat sie nicht. Wer die Liebe hat, der 
redet nicht darüber. 

Wovon man redet, das hat man nicht. Was man hat, davon redet 
man nicht. 

Das, was im allgemeinen als Liebe bezeichnet wird, ist Liebe, die der 
Person oder dem Eigennutz dient.  

Diese Liebe ist noch sehr weit von der universellen Liebe entfernt.  
Universelle Liebe ist selbstlose Liebe - wie wahre und ursprüngliche 

Mutterliebe. 

Es gibt weder Liebe noch Frieden in einer gierigen und eigennützigen 
Gesellschaft. 

Nur die selbstlose Liebe befreit von irdischer Anhaftung und führt zur 
Vollendung. 

Wer zu leicht und oft das Wort Liebe in den Mund nimmt, weiß nicht 
wovon er redet. 

Was nützt ein Friedensappell der Kirchen, wenn gleichzeitig die Gier 
in der Gesellschaft gefördert wird?  

Ist denn nicht Gier die Ursache von Krieg? 

Die Kirchen predigen viel von Liebe und Frieden. Doch hört man 
nichts gegen Eigennutz und Gier in unserer Gesellschaft. 

Es wird gesagt, daß die Liebe " blind"  macht. Doch nicht die Liebe ist 
es die " blind"  macht,  

sondern das BEGEHREN macht "BLIND“. 

 

Begehren: 
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Nimm Egoismus und Eigennutz aus dem Geist der Menschen - dann 

werden die Manager ihren Milliardengewinn in Arbeitsplätze stecken, 
und die Menschen werden sich lieben. 

Die Oberen der Kirchen und der Politik sind gleich. Die Kirchen reden 
viel von Liebe, die Politik viel vom Abbau der Arbeitslosigkeit. Doch 

keiner sagt (oder weis) WIE.  
Dabei ist es so einfach: Nimm Egoismus und Eigennutz aus dem Geist 
der Menschen - dann werden die Manager ihren Milliardengewinn in 

Arbeitsplätze stecken, und die Menschen werden sich lieben. 

Der Mensch ist voller BEGEHREN.  
Für den, der dieses Begehren im Leben überwindet, gibt es keine 

Wiedergeburt.  
Denn ohne Begehren, gibt es nach dem körperlichen Tod für den 

Geist keinen Grund zur Rematerialisierung. 

Nur Begehren des Geistes bedingt die Wiedergeburt. 

In der heutigen Zeit werden die Menschen von den Medien auf Gier 
getrimmt.  

Gier führt zu Eigennutz und Egoismus. 
Egoismus führt in irdische Zersplitterung. 

Irdische Zersplitterung führt in den Tod - den Untergang der 
Gesellschaft. 

Der Mensch muß sich entscheiden. Will er jetzt und hier zufrieden 
sein, oder will er in der Ewigkeit zufrieden sein? 

Nur wer jetzt und hier schon " satt"  geworden ist, kann sich für die 
Ewigkeit entscheiden. 
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Dem ICH dienen bedeutet nach persönlichem Gewinn und Vorteil zu 
streben. Dem SELBST dienen bedeutet nach Erkenntnis und 

seelischer Zufriedenheit zu streben. 

Der Optimist sieht nur die Freude. Der Pessimist sieht nur das Leid.  
Nur der Realist sieht die Dinge wie sie wirklich sind. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b007BoD.htm 
Wissen vom Leben II 

Was jeder Mensch vom Leben wissen sollte. 

Einsamkeit wird als Leid angesehen - für den Weisen ist es Freude. 
Geselligkeit wird als Freude angesehen -für den Weisen ist es Leid. 

Wer nicht in der Einsamkeit die Freude sieht, und in der Geselligkeit 
das Leid, ist blind. 

Es ist unwichtig auf was das Begehren gerichtet ist - ob Geld, eine 
Person, oder Macht und Einfluß -  
alleine das Begehren macht blind.  

Blind wird dieser gierige Mensch im Bezug auf die 
Realitätswahrnehmung.  

Klar ersichtlich ist, daß wir fast nur noch "BLINDE"  in unseren 
Regierungen und im Management haben, da diese oft voller Begehren 

sind. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b007BoD.htm
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Heute haben sich einige Reichtum an Geld erworben, wenige Reichtum 
an Erkenntnis, und die Masse hat weder - noch. 

Reichtum und Luxus steigt, wo gleichzeitig Moral und Anstand sinkt. 
Ist da nicht offensichtlich, daß materieller Fortschrit, gleichzeitig 

geistigen Rückschrit bedeutet? 

Wer Begehren und Zuneigung überwunden hat - sieht die ganze Welt 
als Übel - da ihm nur noch Abneigungen geblieben sind. 

Jetzt muß er noch seine Abneigungen überwinden, damit er zur Mitte 
kommt, und die Dinge sieht, wie sie wirklich sind. 

Für den Weisen gibt es kein Gut und Böse mehr. Er umarmt das 
vermeintlich Böse genau so wie das vermeintlich Gute. 

Geistig strebende überwinden Ihre Begehren und Verlangen. Was 
bleibt ist Abneigung.  

Diese befreien sich von der Welt. 

Diese Abneigung ist für den geistig Strebenden zunächst wichtig, denn 
sie ermöglicht ihm, sich von der Welt zu befreien. Wer frei von 

Begehren, sieht alle Menschen in ihrer Gier. 

Wer an der Welt noch sein Vergnügen findet, wird sich nicht von 
ihr befreien. 

Der Unbewusste wird durch seine Zu- und Abneigungen hin und her 
gerissen. Der Bewusste kennt weder Zu- noch Abneigung. Nur darum 

kann er immer ruhig und gelassen bleiben. 

Eigennutz erzeugt Misstrauen, Misstrauen erzeugt Angst, Angst 
erzeugt Sicherheitsbedürfnis, Sicherheitsbedürfnis erzeugt Besitz - 

Gier, Gier erzeugt Eigennutz.  
Durchbreche diesen Kreislauf durch Selbstlosigkeit. 
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Gesellschaft: 
 

Auf der Erde gibt es seit jeher den Kampf zwischen Egoismus und 
Selbstlosigkeit. Die Egoisten werden reich, die Selbstlosen schaffen 

große Werke. 

Früher hielt man die größten Genies für Narren,  
heute hält man jeden Narren für ein Genie. 

Die Wahrheit ist längst bekannt. Millionen reden täglich darüber.  
Doch unter Tausenden, die davon reden, ist vielleicht einer, der 

versteht.  
Unter Tausenden die verstehen ist vielleicht einer, der auch ernsthaft 

danach lebt. 
Und von den ernsthaft lebenden ist vielleicht einer, der die 

Vollendung erreicht. 

Wenn man in den heutigen Medien sieht, welche " geistigen 
Tiefflieger"  - deren IQ im besten Falle der einer Eintagsfliege 
entspricht - hochgejubelt werden, und wenn man zusieht, wie die 

Masse des Volkes dazu auch noch begeistert applaudiert, muß man 
froh sein, daß man weder zur Masse, noch zu den Bejubelten gehört. 

Es wurde gesagt, Religion sei das Opium des Volkes.  
Ist dann nicht die Marktwirtschaft der heutigen Zeit pures Gift ?  

Jeder möge sich fragen ... was bindet, und was befreit! 

Wenn es die Politik und Wirtschaft geschafft hat, daß keiner mehr 
raucht oder Alkohol trinkt, werden sie feststellen, daß das Volk sich 
andere Rauschmittel sucht - und es wird so sein, daß sie dann froh 
wären, wenn die Masse des Volkes wieder mit Zigaretten und Bier 

zufrieden wären. 
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Wenn es Politik und Wirtschaft geschafft hat, daß alle Frauen im 
Arbeitsleben integriert sind, werden sie vielleicht den Wert einer 

MUTTER wieder verstehen können. 

Auf der Erde gibt es seit jeher den Kampf zwischen Egoismus und 
Selbstlosigkeit. Die Egoisten werden reich, die Selbstlosen schaffen 

große Werke. 

Für den Job eines Managers oder eines Politikers ist heute kein 
können mehr nötig, sondern nur noch starker Egoismus und eine 

gründliche Selbstüberheblichkeit. 

 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b007BoD.htm 
Wissen vom Leben III 

Was jeder Mensch vom Leben wissen sollte. 

Der Stumpfsinn unserer Gesellschaft ist leicht daran zu erkennen, daß 
zur Wahrnehmung immer grellere Medien notwendig sind. 

Die Musik wird immer schneller aggressiver und lauter, die Filme 
immer brutaler und zerstörerischer, die Werbung psychologisch immer 

intensiver und aufdringlicher. 

Ohne grelle Blitze weckt man heute keinen stumpfen Geist mehr auf. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b007BoD.htm
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Wer nur ins grelle Licht sieht, muß sich nicht wundern, daß er den 
Rest seiner Umgebung nicht mehr WAHR nimmt. 

Das Problem der aktuellen Zeit ist, dass man keine 5 Menschen auf 
EINE Meinung und Überzeugung bringt. Weil jeder nur SEINE 

Vorstellung für die einzig richtige hält. 

Die Menschen müssen vom ICH-Sinn zum GEMEIN-Sinn kommen, 
damit sich etwas ändern kann.  

Gemeinsinn aber entsteht in Armut und nicht in Reichtum. 

Bevor die Völker global denken, werden noch Generationen 
vergehen. Zwingend notwendig für ein Globales Denken der Völker 
ist eine GERECHTE Regierungsform. Denn ohne Gerechtigkeit gibt 

es keine Einheit sondern nur Neid, Zwiespalt, Haß und Streit. 

Für die Bewältigung der zukünftigen Globalen Probleme werden wir 
den Gemeinsinn der Völker zwingend brauchen. Dazu brauchen wir 
Politiker, die keine Gesetze zum Wohl der Reichen (Konzerne und 
Aktiengesellschaften) machen, sondern (worauf Sie ja einen Eid 

schwören) zum Wohl des Volkes. 

Der Mensch hat sich zwar in Wissenschaft und Technik schnell 
entwickelt, doch dabei blieb der Gemeinsinn auf der Strecke. 

Wahrscheinlich war das Bewusstsein von Gemeinschaft und 
Gemeinwohl in der Steinzeit schon weiter entwickelt, als es in unserer 

Gesellschaft noch vorhanden ist. 

Materieller Fortschritt bedeutet Geistiger Rückschritt. 

Pflanzen stellen wenig Ansprüche, Tiere schon mehr, und der 
Mensch stellt die höchsten Ansprüche.  

Steigen die Ansprüche, steigt auch die Anstrengung diese zu 
befriedigen. 
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Die Marktwirtschaft züchtet den Menschen künstlich auf mehr 
Ansprüche - auf immer mehr Dinge, die eigentlich nicht notwendig 

sind. 
So brauchen wir uns nicht zu wundern, wenn die Menschen immer 
mehr Anstrengung unternehmen müssen, um ihre Ansprüche zu 

befriedigen. 

Je mehr Ansprüche der Mensch in seinem Leben stellt, um so mehr 
muß er sich anstrengen. Wenig Ansprüche gleich wenig Anstrengung. 

Regenten, welche die Ansprüche der Menschen steigern, machen es 
dem Volk schwer. Regenten, welche die Ansprüche der Menschen 

mindern, machen es dem Volk leicht. 

In der Zukunft werden wir Regenten mit Weisheit brauchen, welche 
das wohl der Menscheit im Auge haben. Aber keine Regenten, die 
nur das Wohl des eigenen Landes oder gar des eigenen Geldbeutels 

oder Machterhalt interessiert. 

So lange die Regentschaft eines Landes mit Geld, Macht, Einfluß 
und Bekanntheitsgrad durch Medien erreicht werden kann,  

ist in den Regierungen keine Weisheit zu erwarten. 

In der Zukunft werden wir global die Ansprüche der Menschen 
verringern müssen, damit sie es einfacher haben, und auch alle 

überleben können. 

Für die Armen sind die Rauschmittel Bier und Zigaretten. 
Für die Reichen sind die Rauschmittel Geld und Macht. 

Die Rauschmittel der Armen werden vom Staat hoch versteuert, die 
Rauschmittel der Reichen werden subventioniert. 
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http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b008BoD.htm 
Höchste Erkenntnis 

Vom Ursprung des Seins – über die Gesetze, den Weg und das 
Leben – zur Vollendung des Menschen. 

Der Titel sagt alles! 

 
Weisheit: 

 
Wahre Weisheit wächst in einem Menschen, der sowohl Reichtum als 

auch Armut überwunden hat.  
Der Weise ist weder im Reichtum noch in Armut hängen geblieben. 

Der Weise sagt mit wenig Worten viel. Der Studierte sagt mit vielen 
Worten wenig. 

Was den Pöbel anzieht, das stößt den Weisen ab. 

Der Unberwusste isst das, was ihm vorgesetzt wird. Der Bewusste isst 
das, was er auswählt.  

Wie mit der körperlichen Nahrung, so auch mit der Geistigen. 

http://www.wissen-leben.de/5Buecher/b008BoD.htm
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Wie können wir eine geistig hochstehende Jugend erwarten, wenn wir 
dieser Jugend nur "Schrot"  als geistige Nahrung vorsetzen? 

Für das Kind ist die Welt ein Spielplatz.  
Für den Jugendlichen ist die Welt ein Festplatz.  

Für den Erwachsenen ist die Welt ein Kampfplatz.  
Für den geistig strebenden ist die Welt ein Lernprozess.  

Für den geistig hoch stehenden ist die Welt ein Elendszentrum.  
Für den Vollendeten ist die Welt wieder ein Spielplatz. 

Das Genie ist ein Mensch, der sich um eine Sache kümmert. (darum 
bewirkt er viel) Der Philosoph ist ein Mensch, der sich um alles 

kümmert. (darum versteht er viel) Der Vollendete ist ein Mensch, der 
sich um nichts mehr kümmert. (darum ist er viel) 

 

Demetrius Degen 

P.S. Für die interessierte Jugend empfehle ich die 3 blauen Bücher 
(Gesetze, Weg, Leben) nach und nach zu kaufen und zu lesen, die 
ich extra Preisgünstig (6,50 – 7,50 €) in den Handel gebracht habe. 
Der Inhalt entspricht ungefähr dem Buch „Höchste Erkenntnis“.   
 
Es würde mich freuen, wenn Ihr dieses E-Book an Eure Freunde 
und Bekannten weiter verschickt, 
 
Alles Gute, 
 
Demetrius Degen  
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